
kleeBlatt
Das zumeist unabhängige Stadionmagazin der UVB

Ausgabe 24  |  Freitag, 28. Oktober 2011 Regionalliga Mitte  |  13. Runde

UVB Vöcklamarkt vs. SV Gleinstätten:

Mit UVB Tugenden zum Erfolg?
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www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Vorbericht:
Mit UVB-Tugenden zum Erfolg?

Regionalliga Mitte und 1b:
Tabelle und Termine

Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

Wir kennen das auch sehr 
gut. Kommt man in die Stadt zu 
einem der „großen“ Clubs wird 
man als kleiner Ort schnell mal 
belächelt. Umso stolzer ist man 
natürlich, wenn dann doch ein 
Haxerl stellen kann. In dieser Hinsicht ist 
uns unser Gegner heute nicht unähnlich.

Denn das knapp 1.500 Einwohner zäh-
lende Gleinstätten aus der Südsteiermark 
ist kaum größer als Pfaffing. Umso res-
pektabler der Aufstieg in die Regionalliga 
letztes Jahr. Diesen Sommer aber führten 
interne Differenzen zu einem schweren 
Aderlass, 12 (!) Spieler (darunter Torgarant 
David Poljanec) und Coach Toni Ehmann 
verließen den Verein. Kein Wunder also, 
das die Südsteirer zu diesem Zeitpunkt vie-
lerorts als möglicher Absteiger gehandelt 
wurden. Kritikern zum Trotz konnten aber 
alle Abgänge gleichwertig ersetzt werden. 
Mit Igor Hajduk (bereits 6 Treffer) - scheint 
sogar ein Vollwertiger Ersatz für David Pol-
janec gefunden zu sein.

Bemerkenswert ist die auffällige Heim-
stärke, denn von den 17 Punkten wurden 

ganze 16 daheim gewonnen. 
Der damit verbunden Auswärts-
schwäche zum Trotz wurde der 
einzige Auswärtspunkt vorletzte 
Runde überraschend beim GAK 
in Graz geholt. Zuletzt endete 

gegen den SK Austria Klagenfurt die tolle 
Heimserie, die 0:1 Heimniederlage war die 
erste seit März. Zufriedener war man an 
diesem Wochenende bei der UVB. Vorbei 
die Zeiten, als man unsicher agierte, das 
Spiel in Villach passte perfekt zu den viel-
versprechenden Auftritten zuletzt.

Geht es nach Trainer Karl Vietz soll es 
daher auch heute einen Punktezuwachs 
geben. Nimmt man die bisherigen Ergeb-
nisse her, so scheint das auch durchaus re-
alistisch. Denn die Steirer sind das einzige 
Team, gegen welches die UVB bislang noch 
keinen Punkt abgegeben hat. In der letz-
ten Saison konnte man deutlich mit 1:3 (in 
Gleinstätten) und 4:1 (daheim) gewinnen. 

Einen Umstand, den der seither neu 
formierte Gegner ausbessern will und 
die Vietz-Elf mit den bekannten UVB-
Tugenden sowie der nötigen Konzentra-
tion beibehalten wird wollen.          

M.Z. 

Nächstes Heimspiel:
SV Allerheiligen
Freitag, 11. November 2011, 19.00 Uhr

  Mannschaft Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
 1 GAK 12 10 2 0 31:3 28 32
 2 Villacher SV 12 7 2 3 18:11 7 23
 3 Union St. Florian 12 6 3 3 22:13 9 21
 4 SK Austria Klagenfurt 12 6 2 4 18:13 5 20
 5 SAK Klagenfurt 12 6 2 4 18:19 -1 20
 6 SV Allerheiligen 12 5 4 3 18:13 5 19
 7 FC Gratkorn 12 5 4 3 23:20 3 19
 8 DSV Leoben 12 5 3 4 15:11 4 18
 9 SV Gleinstätten 12 5 2 5 13:16 -3 17
 10 KSV Amateure 12 4 4 4 22:20 2 16
 11 UVB Vöcklamarkt 12 3 4 5 13:22 -9 13
 12 SK Vorwärts Steyr 12 3 3 6 18:23 -5 12
 13 SK Sturm Graz Amateure 12 2 4 6 12:18 -6 10
 14 FC Wels 12 2 4 6 11:19 -8 10
 15 FC Pasching 12 1 4 7 11:21 -10 7
 16 LASK Linz Amat. 12 2 1 9 12:33 -21 7

Kampfmannschaft:
04.11.2011: Union St. Florian (Ausw.)
11.11.2011: SV Allerheiligen (Heim)
11.03.2011: DSV Leoben (Heim)

1b:
29.10.2011: TSV Frankenmarkt (Heim)
06.11.2011: Union Gampern (Ausw.)
12.11.2011: SC Schwanenstadt (Heim)
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Rückblick:
UVB erkämpft sich einen Punkt in Villach

Die UVB Vöcklamarkt musste in der 
vergangenen Runde beim Tabellenzwei-
ten, dem Villacher SV antreten. Gewarnt 
vor der Heimstärke des VSV ging die 
Vietz-Elf sehr vorsichtig in diese Partie. 

Die Villacher machten von Beginn weg 
das Spiel, stießen aber auf eine äußerst 
konzentriert verteidigende Vöcklamarkter 
Abwehr. Der VSV kam mit zwei, drei guten 
Chancen durch Djuric und Curic gefährlich 
vors Vöcklamarkter Tor, die den Ball aber 
nicht im Kasten von Manuel Harrant un-
terbrachten. Auch weil Manuel an diesem 
Tag wieder unglaubliche Reflexe zeigte.

Die Grün-Gelben blieben aber immer 
aus Kontern gefährlich: Michael Sammer 
konnte in der 24.Minute nach einer star-
ken Aktion über die linke Seite leider kei-
nen Abnehmer für seine Flanke finden und 
bei Schüssen von Devid Stanisavljevic und 
Jozsef Peter fehlte nicht viel.

In der zweiten Hälfte änderte sich das 
Bild. Villach resignierte langsam und so 
kam Vöcklamarkt immer besser ins Spiel 
und erarbeitete sich zunehmend gute Tor-
chancen. In Minute 67 hatte Michael Sam-
mer eine „100er-Chance“ auf dem Fuß: Er 
tauchte plötzlich alleine vor VSV-Torhüter 
Böck auf, schob den Ball aber leider knapp 
an der Stange vorbei!

Villach in der zweiten Hälft nur mit ei-
ner nennenswerten Chance: In Minute 80 

konnte Christian Prawda einen gefährli-
chen Schuss abgeben, der knapp übers Tor 
von Manuel Harrant ging. Vöcklamarkt 
danach weiter im Vorwärtsgang mit der 
Chance auf die Führung, Michael Sammer 
und Stefan Kirnbauer scheiterten jedoch 
knapp.

So endete ein spannendes, kampfbe-
tontes Match mit einem gerechten Un-
entschieden, für das Trainer Karl Vietz 
nur lobende Worte fand: „Ein Pauschallob 
an meine Mannschaft, die heute in allen 
Belangen eine super Leistung abgeliefert 
hat. Mit etwas Glück hätten wir heute gar 
mit einem Sieg nach Hause fahren können,  
aber ich bin mit dem Spiel und dem Punk-
tegewinn trotzdem sehr zufrieden.“   C.H. 

Rund um die UVB: 
Oktoberkick

Die Planungen für eine ordentliche 
Vorbereitung auf die Frühjahrshälfte – 
ja, Sie haben richtig gelesen – werfen 
bereits ihre Schatten voraus. Auch in die-
ser Saison ist wieder ein Trainingslager 
in Veronello geplant, das Stammquartier 
der UVB Vöcklamarkt seit vielen Jahren.

Zur Mitfinanzierung desselben, ließ sich 
UVB-Manager Mario Kaufmann in diesem 
Jahr etwas völlig Neuartiges einfallen. Er 
initiierte mit den Spielern der UVB kürz-
lich den „Oktoberkick“ – ein Kleinfeld-
fußballturnier bei Weißwürsten, Weißbier 
und dementsprechender „Musi“. 

Bei herrlichem Spätherbstwetter kick-
ten in diesem Jahr sechs Mannschaften 
um die goldene Weißwurst. Mit dabei wa-
ren auch die UVB-Ladies, die wie immer 
eine hervorragende Figur machten. Apro-
pos Figur – der „Dirndlbewerb“ wäre eine 
großartige Idee gewesen, musste aber auf 
nächstes Jahr verschoben werden! Den 
Turniersieg sicherte sich das Team „All 
Blacks“ aus Lenzing - wir gratulieren herz-
lich!

München wird zwar ob unserer „Kon-
kurrenzveranstaltung“ noch nicht zittern, 
das liegt aber wohl einzig daran, dass 
wir unter „Wiesn“ in unserem Stadion ein 
grünes künstliches Geflecht, aufgefüllt 
mit Granulat, verstehen. Ansonsten sind 
etwaige Parallelen nur von Vorteil. Auch 
unser Team könnte zur „Oktoberkick-Zeit“ 
- so wie der große FC Bayern zur „Wiesn-
zeit“ - in Zukunft als unschlagbar gelten!

Auf jeden Fall brachte man diese erste 
Austragung erfolgreich über die Bühne 
und es wurden bereits weiterführende Ide-
en für das nächste Jahr geboren – mögli-
cherweise gelingt es UVB-Manager Mario 
Kaufmann hier wieder eine Marke zu kre-
ieren, die jedes Jahr Lust auf mehr macht. 

Das nächste Auftreten der UVB-Kicker 
abseits des Spielfeldes findet so wie jedes 
Jahr beim Vöcklamarkter Kirtag statt. In 
Verbindung mit Vereinswirt Alois Gerbl 
werden unsere Kicker bei Novembertem-
peraturen wie immer für heiße Stim-
mung sorgen. Ein Besuch beim Lois und 
den „grün-gelben“ Jungs ist für alle UVB-
Fans ein Pflichttermin!   

S.B. 
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UVB Ladies: 
UVB Ladies seit einem Jahr ungeschlagen

1b Mannschaft: 
Kräftiges Lebenszeichen der UVB 1b

War vor drei Wochen noch von Über-
raschungssiegen gegen Mannschaften 
der Tabellenspitze die Rede, so ist un-
sere UVB 1b eben dort angekommen. 
Dem 4:1 Heimsieg in Runde 9 gegen die 
Union Oberwang, folgte in der letzten 
Runde ein 1:1 Unentschieden bei ASKÖ 
Gosau. Somit konnten aus den letzten 
fünf Runden beachtliche 13 Zähler ge-
holt werden, was sich natürlich auch in 
der Tabelle wiederspiegelt.

Im Spiel gegen die Union Oberwang, 
das unsere 1b-Mannschaft klar be-
herrschte konnten sich, jeweils mit ei-
nem Doppelpack, Joachim Gilhofer und 
Thomas Goiginger in Szene setzten. 
Letzterer ist derzeit auch auf einem gu-
ten Weg in der Regionalliga-Mannschaft 
Fuß zu fassen.

Das Auswärtsspiel in Gosau stand lan-
ge auf Messers Schneide. Nach dem frü-
hen Rückstand konnte Christian Brandl 
den verdienten Ausgleich erzielen und 
es wäre auch durchaus der Sieg möglich 
gewesen. Aber auch die Heimischen hat-
ten ihre Möglichkeiten und so kann die 
UVB 1b auch diesen Auswärtspunkt als 
Erfolg werten.

Trainer Thomas Stockinger hat in den 
letzten Runden einen Stamm an Spielern 
gefunden, die sich immer besser einspie-
len. Auch die Rotation mit den Spielern 

der Regionalligamannschaft klappt zur 
Zeit hervorragend. Es läuft eben derzeit 
Rund bei der 1b.

Am Samstag den 29.Oktober ist der 
TSV Frankenmarkt zu Gast im Vöckla-
markter Stadion und da gilt es sich na-
türlich aufs Neue zu beweisen. Trainer 
Thomas Stockinger kann aus dem vollen 
schöpfen, die Verletztenliste ist leer und 
auch der zuletzt rotgesperrte Harald 
Lehner ist wieder mit von der Partie.

Die Frankenmarkter, unter Trainer 
Horst Nagl, werden natürlich besonders 
motiviert zum Nachbarschaftsderby 
nach Vöcklamarkt reisen. Zumal sie mit 
derzeit neun Punkten auf einem Ab-
stiegsrang stehen und jeden Punkt drin-
gend benötigen.      A.H.

Das ist doch wohl eine Schlagzeile 
wert! Seit genau 29.10.2010 sind die 
UVB-Ladies nun ungeschlagen. Damals 
unterlagen sie den Damen aus Ampfl-
wang mit 0:1 durch ein Tor in letzter 
Minute. 

Doch dann begann die Serie, in der die 
Mannschaft bei 13 Meisterschaftsspielen, 
2 Cupspielen und 5 Vorbereitungsspielen 
ungeschlagen vom Platz ging und dabei 
auf ein Torverhältnis von 94:11 Stolz sein 
kann. 

Die größten Erfolge sind sicherlich ein 
1:0 gegen den Meister aus Mondsee, 3:0 
gegen Mundafing, den Vorjahres-Innvier-
telmeister, der 3:1 Auswärtssieg gegen 
Geretsberg und der 2:0 Auswärtserfolg 
im OÖ Frauencup gegen die weit höher 
eingestufte Spielgemeinschaft Eferding/

Haibach. Ja, die UVB-Ladies können wir 
wahrlich hervorheben für diese tolle Leis-
tungen – wir gratulieren an dieser Stelle 
aufs allerherzlichste und wünschen wei-
tere siegreiche 365 Tage. Dass wir es nicht 
vergessen, natürlich zollen wir auch dem 
Trainerteam Ali Zauner und Harald Wag-
ner den allergrößten Respekt, denn das 
schaffen die wenigsten Trainer, ein Jahr 
ungeschlagen zu sein.

 Die Ladies haben es sich verdient, be-
suchen Sie ein Spiel unserer UVB-Damen.

Die nächsten Heimspiele:
So. 30.10., 16:30  FC Andorf
Fr. 04.11., 19:00 Union Weibern
So. 13.11., 16:00 Aspach-Wildenau  
Sa. 19:11.,  im Cup (3. Runde)  
  gegen ATSV Steyr 
       J.L.

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Frühstück, Snacks und 
hausgemachte Mehlspeisen

Hauptstrasse 16
4870. Vöcklamarkt
Tel.: 07682/20563

www.gerbl.at

 1. FC Altmünster +12 20

 2. ATSV Rüstorf +6 19
 3. UVB Vöcklamarkt 1b +7 18
 4. SC Schwanenstadt 08 +8 17
 5. Union Zell am Moos -1 16
 6. SV Roitham +5 14
 7. ASKÖ Ohlsdorf 0 12
 8. Union Gampern -2 12
 9. ASKÖ Gosau -4 12
 10. Union Regau 0 11
 11. Union Oberwang -7 10
 12. TSV Frankenmarkt -3 9

 13. Vöcklabrucker SC -9 8
 14. Neukirchen/A. -12 8



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

 1 Manuel Harrant
 ET Christian Baumann-Rott

 2 Manuel Gegenleitner
 3 Marcel Rohrstorfer
 4 Michael Sammer
 5 Christian Aichinger
 7 Christian Hasenöhrl
 9 Manuel Schrattenecker
 11 David Vitzthum 
 16 Stefan Kirnbauer

 8 Andreas Weiss
 14 Lukas Mayer
 15 Markus Lexl
 17 Daniel Peterstorfer
 18 Thomas Goiginger
 19 Thomas Laganda
 21 Joachim Gilhofer
 22 Manfred Zopf
 24 Daniel Pichlmann

 6 Jòzsef Pèter
 10 Stefan Sammer
 13 Markus Grössinger
 20 Devid Stanisavljevic
 23 Christian Brandl

 Trainer:  Karl Vietz
 Co-Trainer:  Franz Gilhofer

SV Gleinstätten

 1 Markus Miuc
 1 Christopher Prasser
 29 Lukas Waltl
 
 3 Robert Kothleitner
 8 Jürgen Trummer
 15 Lukas Götz
 16 Lukas Hasler
 17 Daniel Seiner
 20 Samir Medjic
  
 2 Björn Maier
 5 Valentin Marko
 6 Andreas Kasch
 10 Ervin Bevab
 11 Thomas Anhell
 13 Kevin Hutter
 18 Georg Strablegg-Leitner
 19 Michael Rabko
 21 Karli Sackl
 
 7 Florian Thomann
 9 Luka Bilobrk
 14 Igor Hajduk

 Trainer:  Christian Gerlitz


